
Ein solcher Schwerpunkt sind für das Halblei­
terwerk, das Bauelemente der Mikroelektronik 
herstellt, Ordnung, Sicherheit, Sauberkeit und 
Disziplin. Sie sind oberstes Gebot für solide 
Qualität und eine hohe Funktionssicherheit der 
mikroskopisch kleinen elektrischen Schalt­
kreise. Vor geraumer Zeit aber hatte eine Kon­
trolle der Arbeiter-und-Bauern-Inspektion 
Mängel auf diesem Gebiet festgestellt. Ord­
nung, Sicherheit, Sauberkeit und Disziplin 
waren nur ungenügend Bestandteil der Lei­
tungstätigkeit und spielten auch im sozialisti­
schen Wettbewerb nur eine untergeordnete 
Rolle.
Der Technische Direktor, Genosse Kurt Padel, 
der verantwortlich für Ordnung und Sicherheit 
im Betrieb ist und zugleich die Abgeordneten­
gruppe leitet, nahm die Hinweise der ABI zum 
Anlaß, hier eine Veränderung herbeizuführen. 
In seiner Eigenschaft als Abgeordneter sprach 
Genosse Padel im Bezirkstag über die volks­
wirtschaftliche Bedeutung von Ordnung und. 
Sicherheit und legte dar, welche Schwierig­
keiten in der Planerfüllung bei Nichteinhaltung 
dieser Prinzipien entstehen könnten. Die Be­
handlung dieser Problematik vor der Volks­
vertretung des Bezirkes und eine von der Par­
teiorganisation des Betriebes einberufene Kon­
ferenz zu dieser Thematik waren Ausgangs­
punkt für konkrete Maßnahmen, um Ordnung, 
Sicherheit, Sauberkeit und Disziplin in den 
Arbeitskollektiven durchzusetzen.

Initiator bei der Einführung des Neuen
Die Abgeordnetengruppe, die sich ebenfalls 
gründlich mit diesen Aufgaben beschäftigte, 
wurde zum Initiator bei der Einführung der 
Methode des sowjetischen Neuerers Bassow, 
der ja auch diese Elemente im Auge hatte. Von

der Abgeordnetengruppe strahlten die Impulse 
aus, sprang die Diskussion auf die Gewerk­
schaftsgruppen über. Durch staatliche Leiter 
in Maßnahmen gekleidet, wurde die Bassow- 
Methode von der Gewerkschaft zum festen 
Bestandteil des sozialistischen Wettbewerbs ge­
macht. Heute arbeiten im Halbleiterwerk über 
100 von 146 Arbeitskollektiven nach den Er­
fahrungen Basso ws.
An diesen Beispielen zeigt sich deutlich, welche 
bedeutende Rolle die Abgeordneten im Betrieb 
auch in Hinblick auf die Planerfüllung spielen 
können, wenn ihre Tätigkeit die volle Unter­
stützung durch die Parteiorganisation erhält. 
Die Parteileitung läßt sich in der Vorbereitung 
der Wahlen von den Ausführungen des Gene­
ralsekretärs des ZK unserer Partei, Genossen 
Erich Honecker, leiten, der auf der 2. Tagung 
des Zentralkomitees u. a. sagte:
„Mit der Stimmabgabe bei den Wahlen zur 
Volkskammer und zu den Bezirkstagen werden 
die Bürger der Deutschen Demokratischen Re­
publik ihre Entscheidung für unseren guten, 
vom IX. Parteitag weiter voran gewiesenen 
Weg bekräftigen. In sozialistischer Demokratie 
an der Leitung und Planung der gesellschaft­
lichen Prozesse beteiligt, arbeiten sie an der 
Verwirklichung unserer großen Ziele mit. Wir 
mehren den Nationalreichtum des Volkes durch 
unsere gemeinsame Arbeit.“
Die Parteileitung wird sich besonders damit 
beschäftigen, wie dabei die Abgeordneten ihrer 
hohen Verantwortung noch besser gerecht wer­
den können. Dabei erweist sich die Abgeord­
netengruppe als ein Aktivposten im politischen 
Leben des Betriebes.
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und die Stärkung ihrer Kampf­
kraft in den letzten Jahren zur 
effektivsten Arbeit in der Ent­
wicklung seit Bestehen des Be­
triebes. Zwei Geräte mit neuen 
Wirkungsprinzipien wurden ent­
wickelt. Der vollhydraulische 
Universalbagger UB 631 erhielt 
das höchste Gütezeichen. Die 
Kommunisten unseres Bereiches 
standen in diesem Prozeß an 
vorderster Stelle. • Es gab keine 
grundlegende Entscheidung, die 
nicht von ihnen beraten wurde. 
Und es versteht sich von selbst, 
daß wesentliche Maßnahmen des

Planes Wissenschaft und Tech­
nik unter Parteikontrolle stan­
den. Das sowie die unmittelbare 
und vertrauensvolle Zusammen­
arbeit zwischen der APO-Lei- 
tung und den staatlichen Leitern 
sicherte unter komplizierten Be­
dingungen die Einhaltung der 
Termine bei hoher Qualität.
Bei wichtigen Entscheidungen — 
und diese Erfahrungen haben 
wir gemacht — darf die Partei­
arbeit nicht vor dem Betriebstor 
auf hören. Unter Führung der 
Parteileitung des Betriebes 
wurde der Kontakt zu den wich­

tigsten Zulieferbetrieben gesucht. 
Die gemeinsame Arbeit der Par­
teiorganisationen bewirkte ver­
besserte ideologische Vorausset­
zungen für eine effektivere so­
zialistische Zusammenarbeit. Die 
au£ dieser gemeinsamen poli­
tisch-ideologischen Arbeit ge­
wonnenen Erkenntnisse fanden 
in den letzten Beschlüssen unse­
rer APO ihren Niederschlag. Un­
sere Parteiorganisation wacht 
über die Maßnahmen zur Stei­
gerung der Arbeitsproduktivität 
und der modernen Methoden zur 
Sicherung der Erzeugnisqualität
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